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Mittwoch, 29. und Donnerstag, 30. August 2018 
 
Am Mittwochnachmittag um 16.00 Uhr Ortszeit München fuhren 7 Schüler/innen der Fachschule 

für Bautechnik mit einem rumänischen Busunternehmer in einem Kleinbus in Richtung Martinsdorf 

/ Metiş los. Das ca. 1300 km von München entfernte Ziel wurde nach etwa 16 Stunden Fahrzeit 

morgens um 9.00 Uhr (Ortszeit Rumänien!) erreicht. Zur Begrüßung für die nicht mehr ganz fri-

schen Reisenden gab es dann nach dem Ausladen des Busses und dem Verschaffen eines ersten 

Eindrucks ein reichhaltiges Frühstück im sogenannten „Cămin“ (Gemeindesaal). 
In Empfang genommen wurden die Projektteilnehmer von den vorher angereisten Lehrern Bernd 

Drumm und Andreas Hieble. Diese hatten bereits am Dienstagvormittag in München den Transpor-

ter in der Schule an der Luisenstraße, bei der Bauinnung und bei den Malern mit Werkzeug, Ein-

richtungsgegenständen und Verbrauchsmaterial beladen und waren schon Mittwochabend als 

Vorhut am Einsatzort angekommen. 

Nach dem Frühstück wurden schon die ersten Martinsdorfer der Gruppe vorgestellt. Die Schüler 

werden den nächsten Wochen öfter mit Rudi, einem Siebenbürger-Sachsen, der mit Rat und Tat 

und Werkzeug immer zur Stelle ist oder Milli (Emilia), der Köchin und Alina, ihrer Gehilfin, zusam-

mentreffen. Danach wurde ein ausführlicherer Rundgang durch das Haus und das ganze Anwesen 

durchgeführt. 

Im Anschluss fand die Bettenvergabe und der Bezug der Zimmer statt. Es folgte das Ausladen des 

Transporters und der Werkzeuge. Einrichtungsgegenstände und Baumaterialien wurden an ihren 

jeweiligen Bestimmungsort verteilt. 

Um an das Backhaus zum Kartieren und Arbeiten zu kommen musste erst einmal die Wiese vor-

derhalb und der Lagerfeuerplatz vom hohen Gras befreit werden. Dies geschah mit Hilfe einer 

normalen Sense, einer Motorsense und eines geländegängigen Rasenmähers, welches alles von 

Rudi ausgeliehen wurde. 

Am Backhaus direkt mussten einige Efeupflanzen und Büsche entfernt werden, was aber, wie wir 

von den beiden Restauratorinnen später erfuhren, eigentlich schon zur Bestandsaufnahme und 

Kartierung gehört. 

Damit war dann der erste Tag auch schon fast vorbei und um 19.00 Uhr konnte dann nach einer 

kurzen Erfrischung im gerade eben angeschlossenen Duschcontainer das erste köstliche Abend-

essen eingenommen werden. 

Um ca. 20.00 Uhr kamen dann die beiden angekündigten selbstständigen Restauratorinnen Hen-

riette Lemnitz und Heike Rünzler aus Berlin bzw. Leipzig an und wurden auch noch mit Essen ver-

sorgt. 

Bei einem gemütlichen Lagerfeuer mit Feierabendbier, Wein und dem unvermeidlichen selbstge-

brannten Schnaps, konnten sich dann alle kennenlernen und erste Informationen über die zu ver-

mittelnden Kenntnisse und anstehenden Arbeiten austauschen. (A.H.) 
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Ankunft der Lehrer in Martinsdorf am Mittwochabend: Hannitant und Rudi haben bereits erste Vor-

bereitungen wie Brennholz stapeln und das Mähen eines Teils der Wiese übernommen… 
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…der Rest wurde 
dann von den Schü-

lern am nächsten Tag 

erledigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


